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Wetter besser als die Prognosen –  
Bundesgaben für Barto und Freitag
Es war ein herrliches Rütlischiessen, so ganz ohne Zertifikatspflicht! Die Wetterprognosen hielten wohl 
den einen oder anderen Zuschauer vom Gang aufs Rütli ab – zu Unrecht. 

Die beiden Bundesgaben gingen an 
die Meisterschützen Michel Barto 
(Rütlisektionen) aus Dallenwil und 
den Glarner Silvio Freitag (Gast-
sektionen). Drei weitere Aktive er-
zielten wie Michael Barto 85 Punk-
te. Neben Martin Liem (Ennet- 
moos), Simon Bissig (Isenthal) auch 
Marina Mathis, die Siegerin von 
2019 als zielsicherste Frau.

Die Vorortsektion Nidwalden sorg-
te für eine tadellose Organisation. 
Die Schiessverhältnisse waren – ab-
gesehen von den vormittäglichen 
Regengüssen – hervorragend, kein 
Wind, kein störendes Gegenlicht. 
Auch der Stimmung auf der Rütli-
wiese konnte die zeitweilige Nässe 
kaum etwas anhaben. Es waren 
letztlich 1008 Schützinnen und 
Schützen, die ihre Kugeln – mit 
mehr oder weniger Erfolg – gegen 
den Zielhang feuerten.

Auch das 159. Rütlischiessen war in 
seiner Art einzigartig. Es bleibt Eh-
rensache, dass man als Teilnehmer 
auf dem Rütli eine Spezialität von 
zu  Hause mitbringt. Die Tessiner 
schleppten dabei eine ganze Menge 

Zubehör zu ihrem immer gleichen 
Platz. Die Maroni-Pfanne, mit der 
die Edelkastanien aus der Sonnen-
stube gebraten werden, sind legen-
där und bilden das Kernstück. Na-
türlich fehlt jeweils auch der Merlot 
nicht, um den Gaumen freizuspülen. 

Der «Tessinerplatz» und das Berner 
Zelt sind die Anlaufstellen, welche 
am meisten frequentiert werden. 
Natürlich sind auch der Bratkäse 

der Nidwaldner, die Glarner Schab-
zigerbrote, das Birnenbrot der Ol-
tener Stadtschützen oder das «Kaf-
feefertig», welches in allen mög- 
lichen Variationen zubereitet wird, 
ein Renner. 

Wer Süsses liebt, kommt ebenfalls 
auf seine Kosten. Die Freiämter 
Rütlischützen beispielsweise locken 
mit den «Schokoküssen», die auf 
dem Rütli ganz urschweizerisch 
vom unbeugsamen Fabrikanten 
Dubler stammen und Mohrenköp-
fe heissen. Vom Rütli geht kaum 
einer mit knurrendem Magen nach 
Hause – und topfnüchtern eh nicht.

Schützengemeinde
Mit Spannung wartet die Festge-
meinde jeweils auf das Absenden, 
doch der festgeschriebene Ablauf 
lässt sich (glücklicherweise) nicht 
abkürzen. Der Präsident der Vor
ortsektion Nidwalden, Peter von 

Flüe (Ennetbürgen), begrüsste die 
Gästeschar nach dem Eröffnungs-
spiel der Musikgesellschaft Buochs. 
Mit der Bekanntgabe des nächst-
jährigen Organisators, die Vororts-
sektion Schwyz wird den Traditi-
onsanlass am 8. November 2023 
durchführen, leitete er über zu den 
verschiedenen Ehrungen. 

Die beiden Rütlisieger Michel Barto (links) und Silvio Freitag.

Auf dem Rütli muss noch kniend geschossen werden. 

Beste Frau wurde Marina Mathis, Rüt-

lisiegerin 2019 im 5. Rang.
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27. LZ - CUP Final 2023
Ab sofort können die LZ-CUP Standblätter für alle Disziplinen online 
unter www.lz-cup.ch bestellt werden. Weiteren Infos findet man auf 
der Website www.schuetzen-goenner.ch

A N Z E I G E

Teilnehmerzahlen Rütlischiessen seit 
2006

2022 1008

2021 1000

2020 –

2019 1143

2018 1148

2017 1142

2016 1149

2015 1151

2014 1128

2013 1138

2012 1152

2011 1152

2010 1152

2009 1151

2008 1150

2007 1151

2006 1150

In Ehre ergraute Schützenkamera-
den, die zum 50. Mal teilnahmen, 
wurden für ihre Treue mit einem 
Kopfkranz ausgezeichnet. Dann 
kam der Moment, als die Festred-
nerin zum improvisierten Podest 
schritt.

Die Nidwaldner Regierungsrätin 
Karin Kayser-Frutschi widmete 
ihr bemerkenswertes und mit 
Schmunzeln begleitetes Referat 
dem Becher. Es war eine Lobprei-
sung über den Rütlibecher und 
verstärkte bei jeder Schützin und 
jedem Schützen, der noch nicht im 
Besitze dieses kostbaren Stückes 
ist, den Wunsch, möglichst bald 
auch zum erlauchten Kreis der Be-
chergewinner zu gehören. Frau 
Regierungsrätin fand den richti-
gen Ton zur Festgemeinde und sie 
bekam einen silbernen Rütlibecher 
zum Andenken.

Absenden
Die Musikgesellschaft spielte die 
Landeshymne, die Schützinnen und 
Schützen nehmen artig die Kopfbe-
deckungen ab und sangen – so dies 
möglich war – inbrünstig mit. Es ist 
immer ein ergreifender Moment, 
wenn die beiden Bundesgabenge-

winner aufgerufen werden und die 
Festgemeinde in Applaus ausbricht 
und etliche Jauchzer ertönen. Die 
Glücklichen werden – was nicht 
immer ganz gelingt – auf zwei 
Schultern nach vorne getragen, wo 
sie von den beiden Divisionären – 
dieses Jahr waren es gar zwei – ▶ 

Festrednerin war Regierungsrätin Ka-

rin Kayser-Frutschi.

Der Mensch lebt auf dem Rütli nicht vom Schiessen allein.

Das Schützenvolk hat die Rütliwiese in Beschlag genommen.

Bei Ueli Schmid landete die letzte Se-

rie auf der Nachbarscheibe.
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159. RÜTLISCHIESSEN 
2022

TEILNEHMER:

Rütlisektionen

Nidwalden� 209

Uri� 95

Schwyz� 193

Engelberg / Anderhalden� 74

Stadt Luzern� 38

Gastsektionen

19 ständige Gastsektionen	 152

30 nicht ständige Gastsektionen	 239

nicht angetreten� 8

Total Schützen� 1008

GEWINNER

Meisterschützen� Punkte

Gastsektionen

Freitag Silvio 1979, Mitlödi� 84

Rütlisektionen

Barto Michel 1967, Dallenwil� 85

Bissig Simon 1986, Isenthal� 85

Würsch Andrea 1974, Seelisberg� 83

Gewinner der Bundesgabe� Punkte

Gastsektionen

Freitag Silvio 1979, Mitlödi� 84

Rütlisektionen

Barto Michel 1967, Dallenwil� 85

die begehrten Ehrengaben und den 
Kopfkranz in Empfang nehmen 
dürfen. 

Später mussten auch Michel Barto 
und Silvio Freitag die supponiert 
abgegebenen Armeewaffen wieder 
gegen Gutscheine tauschen. So will 
es unser Waffengesetz, Freiheit, 

Rütlischwur etc. ist ja alles gut und 
recht, aber die Paragraphen be-
stimmen.

Nach der Abgabe der Meisterbe-
cher sind die Gastsektionen mit 
den Sektionsbecher-Gewinnern an 
der Reihe. Es ist eine grosse Freude, 
die strahlenden Gesichter zu erle-

ben, wenn die Gewinnerinnen und 
Gewinner, begleitet von der Ver-
einsstandarte, den begehrten Rüt-
libecher mit grossem Stolz in Emp-
fang nehmen. 

Die einsetzende Abenddämmerung 
liess den Tag langsam ausklingen 
und die letzten «Rütlianer» bestie-
gen mit schweren Beinen, aber 
möglichst sauberem Schuhwerk, 
das Schiff, um in alle Himmelsrich-
tungen heimzusteuern. Das Rüt-
lierlebnis ist wie die Rosinen im 
Lebenskuchen, es bleibt in den Er-
innerungen haften. ■

ga

John Hüssy von den Historischen Schützen mit dem neuen Banner. Hoch oben in den Felsen stehen versetzt die 48 Zielscheiben.

Ein Besucher musste von der Rega 

in ein Spital geflogen werden. 

Ein Leckerbissen – Bratkäse von den Wolfenschiessen Schützen. Alle Ehrengaben werden bereitgestellt.


